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 Protokoll 
der 3. Generalversammlung 

vom 20. März 2015; 20.00 Uhr 
im Restaurant Krone, Wolhusen 

 
 
 
Vor dem offiziellen Teil wird aus der Krone-Küche eine feine Bratwurst mit Pommes Frites serviert. 
 
1. Begrüssung 
 
Ernst Vogel begrüsst 40 Personen, davon 26 stimmberechtigte Mitglieder, zur 3. Generalversammlung des 
Schafhaltervereins Luzern. Die Einladungen wurden rechtzeitig versandt.  
 
Entschuldigt haben sich: 
Andreas Marbot, Baldegg und Kaspar Flühler, Hergiswil 
 
Speziell begrüsst er Erwin Dahinden, Alt-Kantonsrat und Werner Wicki, Vorstand Schweiz. SZV 
 
Zu den Traktanden werden keine Anpassungen gewünscht. 
 
 
2. Bestellung Büro, Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird Beat Rüssli, Schwarzenberg gewählt. 
 
 
3. Protokoll GV 2014 
 
Das Protokoll wurde mit der Einladung zur GV versandt. Es werden keine Anpassungen verlangt. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. Besten Dank an den Ersteller Werner Wicki. 
 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Ernst Vogel liest den interessanten Jahresbericht vor und schaut auf ein intensives und spannendes Jahr 
zurück. Der Jahresbericht wird mit grossem Applaus verdankt! In drei Vorstandssitzungen konnten die Ar-
beiten abgewickelt werden. Christian dankt dem Präsidenten für die Arbeit und die gute Zusammenarbeit 
im Vorstand. 
 
 
5. Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht 
 
Die Jahresrechnung wird von unserem Kassier Urs Fankhauser präsentiert. 
Der Aufwand belief sich auf Fr 8‘810.60. Ein einmaliger Hauptausgabeposten von Fr. 2‘000 war unser Bei-
trag zum PRE-Projekt Lammfleisch. Demgegenüber stehen Einnahmen von Fr. 9‘909.82. Dies ergibt einen 
Betriebsgewinn von Fr. 1‘099.22. 
Einen grossen Dank gehört Markus Wechsler, der unseren Stand an der Alpabfahrt sehr stark unterstützt! 
 
Der Rechnungsrevisor Xaver Bolzern verliest den Revisorenbericht. 
Er dankt Urs für die übersichtliche und gut geführte Jahresrechnung. 
 
Der Jahresrechnung und dem Revisorenbericht wird einstimmig zugestimmt. 
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6. Budget 2015 und Jahresbeiträge 
 
Urs rechnet für das Jahr 2014 mit Einnahmen von Fr. 7‘750.00 und Ausgaben von Fr. 7‘165.00.  
Dem Budget wird einstimmig zugestimmt.  
 
Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert: 

• Jährl. Mitgliederbeitrag   Fr. 50.— 
• Vergünstigte Zeitschrift «Forum» Fr. 27.— 

 Total  Fr. 77.— 
 
 
7. Jahresprogramm 
 
Das umfangreiche Jahresprogramm 2015 wurde mit der Einladung versandt und ist im Internet ersichtlich. 
Am 8. Februar fand der Schäfeler-Apero bei Christian Roth, Ohmstal mit einer grossen Schar Schäfeler 
statt. Vielen Dank für die Gastfreundschaft und die grosszügige Bewirtung!  
Der Kurs „Parasitenbekämpfung“ fand am 12. März in Wolhusen statt. Eine grosse Anzahl Besucher konn-
ten sehr interessante Informationen sammeln. Danke an Dieter Von Muralt und Rita Lüchinger. 
 
Am 21. April findet eine Veranstaltung zum Thema Lammfleischvermarktung statt. Die Einladung folgt! 
 
Das weitere Jahresprogramm wurde versandt und steht auf unserer Homepage zur Verfügung! 
 
Bitte meldet uns Ideen für Kurse, Anlässe, etc. 
 
 
8. Mutationen 
 
Änderungen der Konstituierung des Vorstandes: 
Kassier ist neu Christian Aeschlimann. Danke an Doris und Urs Fankhauser für die pflichtbewusste Rech-
nungsführung seit der Gründung. 
 
13 Neumitglieder: 
Brühlmann Mario, Malters Bucher Josef, Inwil 
Bühler Alois, Buttisholz Felder Peter, Schachen 
Kündig Alfred, Brittnau Plattner Simone, Werthenstein 
Scheuber Martin, Stansstad Stalder Stefan, Grosswangen 
Käser Thomas, Rain Von Holzen Ruedi, Menzberg 
Von Moos René, Baldegg Wicki Marcel, Steinhauserberg 
Widmer Guido und Barbara, Mettmenstetten 
 
Austritt: Monica Bürgisser (Wegzug aus Kanton) 
 
Neu sind wird 102 Mitglieder! 
 
 
9. Einbindung Zentralschweizer Schafhalter 
 
Zwei Sitzungen mit den Präsidenten der Kleinvieh- und Schafzuchtverbänden der Innerschwei-
zer-Kantone haben stattgefunden. 
Die Kantonalverbände sind momentan am Prüfen, wie sie die Schafhalter am besten einbinden. 
 
Ernst Vogel beantragt daher, das Traktandum am die GV 2016 zu vertagen. Wir müssen den 
Kantonen Zeit geben. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
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10. Projekt „Regionale Lamm- und Schaffleischvermarktung“ 
 
Die Vorabklärungsphase wird im April 2015 abgeschlossen. Workshops und Umfragen haben 
stattgefunden. Das Interesse vom Zentralschweizermarkt ist da. 
Am 21. April werden wir in Gisikon über den aktuellen Stand und das weitere Vorgehen orientie-
ren. Die Einladung folgt Ende März an alle Schafhalter. 
 
 
11. Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
12. Verschiedenes 
 
Werner Wicki informiert über die aktuellen Arbeiten des Schweiz. Schafzuchtverband. Als Branchenver-
band nimmt der SZV die Interessenvertretung für die gesamte Schafhaltung war. Der Verband ist politisch, 
mit dem Schweiz. Bauernverband, mit dem BLW, etc. gut vernetzt.  
 
Die DV fand im Februar in Escholzmatt statt. Sie wurde von 440 Delegierten und Gästen besucht. Haupt-
grund für den grossen Aufmarsch war die Wahl eines neuen Präsidenten. 
 
Im 2014 ist viel gelaufen: 

 Umsetzung der Tierzuchtverordnung (grosser Aufwand) 
 Konsolidierung und Weiterentwicklung Herdebuch  Rückverfolgbarkeit der Lammer - IPSuisse 
 Verschiedene Vernehmlassungen (Jagdverordnung, Swissness-Vorlage,Tierseuchenverordnung, 

Tierschutz beim Züchten, Wareneinfuhr...) oder Thema Star (Minimierung Antibiotika-Resistenzen) 
 Im Bereich Wolf hat der Wind gekehrt: Die Meinung der Parlamentarier und Motionen wie die von 

Ständerat Engeler (Ganzjährige Bejagung) laufen in die richtige Richtung – Viel Lobbyarbeit! 
 Thema Tiergesundheit (wichtiges Thema) 

Mit gesunden Tieren ist die Wirtschaftlichkeit besser und das Image der Schafhalter leidet nicht! 
Motion von Nationalrat Hasler „Schweizweite Bekämpfung der Moderhinke“  Tupferprobe 

 Lammfleischmarkt ist gesund 
Anbindung Import an Inlandleistung war wichtig  SZV war auch hier am Kämpfen 
Mehrwert-Projekte wie Alplamm, Zentralschweizer Lammfleisch, etc. beleben den Markt! 

 
 
Der Auftritt unter www.schafeluzern.ch ist seit zwei Jahr in Betrieb. Mit diesem interessanten Auftritt kön-
nen wir die Mitglieder auf dem Laufenden halten, Informationen zur Verfügung stellen und uns in der Öf-
fentlichkeit präsentieren! Jeder Schafhalter kann seinen Betrieb auf einer Seite vorstellen. Auch eine Ver-
marktungsplattform steht zur Verfügung. 
Hildy von Riedmatten (Kontaktdaten im Internet) erledigt die Anpassungen und ist froh für laufende Inputs. 
 
Luzerner Schafmärkte des LBV: 
Xaver Bolzern informiert, dass die Handelsklassen auf den Verkaufsprotokollen wieder zusammengefasst 
aufgeführt werden, so dass keine Nachvollziehbarkeit des Preises möglich ist. 
Andy Widmer findet, dass verschiedene weitere Probleme vorhanden sind und diese mit den Verantwortli-
chen bereinigt werden müssen. Er erstellt einen Massnahmenkatalog (Fehlendes Exit-Gatter, Zu Starke 
Macht der Abnehmer, ..) 
Der Vorstand erhält den Auftrag, mit dem LBV die Druckpunkte zu bereinigen. 
 
Ernst Vogel dankt seinen Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit, den Mitgliedern für ihre akti-
ve Teilnahme und Franz Aregger mit dem ganzen Krone-Team für das feine Essen und die Gastfreund-
schaft. 
 
 
Um 22.00 Uhr kann Ernst die Versammlung schliessen. 
 
 
Sörenberg, 20. März 2015 
Der Aktuar: Werner Wicki 


